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gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Antragstext: 

Die zuständigen Magistratsabteilungen der Stadt Wien, insbesondere die MA28 und 

MA46 (MA64) mögen die Situation für den Fußverkehr an der Ecke Jörgerstraße und 

Bergsteiggasse (genaue Stelle siehe Foto) untersuchen und durch eine wirksame 

Maßnahme, wie etwa das Verbreitern des Gehweges, für eine Entspannung der 
vorliegenden Lage sorgen. 

Begründung: 

An dieser Ecke kommt, wie beiliegendem Bild entnommen werden kann einiges 

zusammen: Eine so schon schmale Gehsteigsbreite, besonders für eine Ecke, führt in 

Kombination mit den beiden Ampeln und dort auf die Lichtsignalschaltung wartende 

Fußgehenden zu erheblichem Platzmangel. Es kommt mitunter dazu, dass sowohl die 

Ampel, die die Kreuzung der Bergsteiggasse zum Jörgerbad regelt, sowie die Ampel, 
die die Kreuzung der Jörgerstraße Richtung Ottakring regelt, rot sind, und demnach 

auf beiden Seiten der Häuserecke Menschen warten. Allein dadurch schon ist 
eigentlich der Raum am Gehsteig aufgebraucht. Ein Vorbeikommen für Fußgehende, 
die keine der Straßen kreuzen wollen ist schwierig, und kommt es aufgrund der 
mangelnden Einsehmöglichkeit (die auf die schmale Gehsteigsbreite zurückzuführen 

ist) zu zumindest beinahen Kollissionen von Zufußgehenden. 
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